
 
  Röntgen-Kolloquium KS AL 
 

Kleiner Blitz-Kurs Digitalfotografie 

 
 

Fotoapparat 
 

• Qualitativ hochwertige 
Markenkamera 

• Gutes optisches Zoom 

• Autofokus-Funktion 

• Genügend Megapixel 
(6 und mehr Megapixel) 

 

Wichtige Funktionen 
 

• Makroaufnahme (stilisierte 
Blume) 

• Blitzautomatik ausschalten 

• Parallel-Linien (gelb) 

• Hohe Filmempfindlichkeit 
(bis 800 ASA) 

 
Aufnahmetechnik für Röntgenbilder 

In der Regel mit Auto-Funktion möglich, zusätzlich einstellen/beachten: 

• Hohe Filmempfindlichkeit (je mehr ASA umso empfindlicher – ideal ASA 400 bis 
ASA 800) 

• Blitzautomatik manuell ausschalten 

• Makro-Funktion aktivieren  

• Röntgenbild am Negatoskop in der Dunkelkammer fotografieren (kein Fremdlicht). 

• Rö-Bild einblenden, bzw. freie Negatoskop-Fläche abdecken 

• Auf Planparallelität achten (einblendbare Hilfslinien auf dem Display – oben gelb).  
Rückwand der Kamera (=Filmebene) parallel zum Negatoskop (=Bildebene) 
vermeidet Verzerrungen und stürzende Linien 

• Bildausschnitt primär mit Abstandsveränderung wählen (NICHT mit 
Zoomfunktion) 

• Grosse Blendenwerte (Tiefenschärfe), aber Vorsicht KEINE langen 
Belichtungszeiten (verwackeln)! 
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